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Schicke Flori eine E-Mail 
von deinem Igel-Projekt!
Einige Einsendungen werden im 

Gartenratgeber veröffentlicht.
Flori beantwortet auch deine 

Fragen zum Thema!

 Floris Paradiesgarten für Igel
Zur Zeit kann ich oft die Igelfamilie in meinem 

Garten beobachten. Die Igelmutter ist mit ihren Kleinen ständig 
unterwegs, um sich mit Fallobst, Schnecken und Würmern den Bauch 

vollzuschlagen. Die Igelkinder müssen sich bis November eine 
dicke Speckschicht angefuttert haben, damit sie den langen 

Winterschlaf gut überstehen können.

Igel brauchen kunterbunte 
Gärten mit einer großen Viel-
falt an Pflanzen, mit wilden 
Ecken, Holz- und Stein-
haufen, alten Bäumen und 
dichten Wildobsthecken. 
Je mehr solcher Gärten es 
gibt, umso leichter hat es 
der Igel. Dann braucht er 
auf seiner Nahrungssuche 

nicht so weit umherzu-
wandern. Igel wandern bis 

zu zwei Kilometer in einer 
Nacht. Auf ihrer Wanderung 

sind sie vielen Gefahren und 
Hindernissen ausgesetzt.

Was 
für Igel 
gefährlich ist:

• Kahle Gärten, in denen es für Igel keine Nahrung und keine Verstecke gibt.
• Mäh-Roboter können schlimme Verletzungen bei Igeln verursachen und sie töten. 
• Gemauerte Wasserbecken oder Pools, aus denen der Igel nicht mehr heraus-
klettern kann, wenn er hineingeplumpst ist.
• Viele Igel werden beim Überqueren von Straßen von Autos überfahren.
• Mauern, die der Igel mit seinen kurzen Beinen nicht überwinden kann, weil sie 
zu hoch sind. Oder zu dichte Zäune, durch die er nicht durchschlüpfen kann. 
Dann muss der Igel weite Umwege machen, die ihm viel Kraft kosten.

Das kannst du dagegen tun:

• Pflanze Beerensträucher und Obstbäume. Lege in einem geschützten 
Bereich des Gartens aus Zweigen, Ästen und Laub ein wildes Eck an. 
• Mähe den Rasen nicht so häufig. Denn im höheren Gras gibt es 
Würmer und Insekten, die auf dem Speiseplan des Igels stehen.
• Wenn es in deinem Garten ein gemauertes Wasserbecken gibt, dann 
decke es mit einem dichten Gitter ab. In heißen Sommern hat der Igel Durst. 
Dann kannst du ihm ein flaches Schälchen mit Wasser aufstellen. 
• Achte darauf, dass dein Garten nicht ringsherum eingemauert ist 
und dass es im Zaun Schlupflöcher für ihn gibt.

flori@gartenbauvereine.org 

Die Rätselfrage:
Warum müssen wir Igel uns im 

Herbst eine dicke Speckschicht anfuttern?
Schreibe die Lösung auf eine Postkarte 

und schicke sie bis zum 11. September an 
den Obst- und Gartenbauverlag. 


